
39.39.39.39.39. J J J J Jahrgang                  Fahrgang                  Fahrgang                  Fahrgang                  Fahrgang                  Freitag,reitag,reitag,reitag,reitag, den 21. den 21. den 21. den 21. den 21.     April 2023       Nummer 8 / April 2023       Nummer 8 / April 2023       Nummer 8 / April 2023       Nummer 8 / April 2023       Nummer 8 / WWWWWoche 16oche 16oche 16oche 16oche 16



Mitteilungsblatt Rheurdt – 39. Jahrgang – Nr. 8 – 21. April 2023 – Woche 16 – www.mitteilungsblatt-rheurdt.de2

Turnverein Rheurdt 1883 e.V.
stellt das Festketten-Trio 2023
Festkettenträgerin Marita Büchner mit ihren Adjutantinnen
Christina Koppers und PatriciaChristina Koppers und PatriciaChristina Koppers und PatriciaChristina Koppers und PatriciaChristina Koppers und Patricia
Dickhaus - Pfingsten wird GELB!Dickhaus - Pfingsten wird GELB!Dickhaus - Pfingsten wird GELB!Dickhaus - Pfingsten wird GELB!Dickhaus - Pfingsten wird GELB!
Nach Satzung der „Vereinsge-
meinschaft Rheurdt 1997 e.V.“
benennen deren Mitgliedsvereine
jährlich Frauen oder Männer, die
sich um ihren Verein oder um das
Gemeinwesen verdient gemacht
haben, als Festkettenträger*in für
ein Jahr.
Bereits im Jahr 2022 wurde diese
Ehre drei engagierten Frauen zu
Teil, denn die Rheurdter Gitarren-
gruppe präsentierte sich musika-
lisch mit Festkettenträgerin Sa-
bine Horster und ihren Adjutant-
innen Heike Schäfers und Marle-
ne Kirschbaum.
Dem gelungenen Wiederauftakt
der Pfingstfeierlichkeiten nach
coronabedingter Pause folgt in
diesem Jahr erneut ein Trio ver-
dienter Frauen.
Im Zeichen des Sports, des 140-
jährigen Vereinsjubiläums und
insbesondere der Farbe GELB, ver-
spricht die Aufstellung des Turn-
verein Rheurdt ein tolles Pfingst-
fest und so stellt die Vereinsge-
meinschaft Rheurdt mit großer
Freude die Festkettenträgerin
2023/2024
Marita BüchnerMarita BüchnerMarita BüchnerMarita BüchnerMarita Büchner
mit den ihr zur Seite stehenden
Adjutantinnen
Christina KoppersChristina KoppersChristina KoppersChristina KoppersChristina Koppers
und
Patricia DickhausPatricia DickhausPatricia DickhausPatricia DickhausPatricia Dickhaus
vor.
Der Turnverein Rheurdt selbst be-
schreibt das Trio einleitend mit
folgenden passenden Worten:
„Bei unseren drei Frauen schlägt
das Herz gelb und die Mädels sind
mit Herzblut dabei. Egal ob seit lan-
gen Jahren oder erst seit Kurzem.

Sie könnten unterschiedlicher
nicht sein. Aber gerade die Mi-
schung aus verschiedenen Talen-
ten und Blickwinkeln, sind in ei-
nem Verein wichtig.
Die unterschiedlichen Fähigkeiten
werden benötigt, um den wö-
chentlichen sportlichen Betrieb,
Vereinsangelegenheiten und Ver-
anstaltungen zu organisieren.
Unsere drei Frauen gehören in die-
sen Bereichen zur Spitzenklasse
unseres Turnvereins. Und alle er-
ledigen die Aufgaben rund um den
TV mit viel Freude und ehrenamt-
lichen Engagement.“
Festkettenträgerin:
Marita BüchnerMarita BüchnerMarita BüchnerMarita BüchnerMarita Büchner (geb. Lörx)
Geb.: 30.09.1962 (Sevelen/Issum)
wohnhaft in Rheurdt
verheiratet seit 1991 mit Georg
Büchner
Kinder: Maurice (30) & Niklas (26)
Beruf:
Erzieherin/Diplompädagogin
Hobbys: Sport, Wandern, Reisen,
gesellige Treffen mit Freunden,
leckeres Essen

Marita Büchner wurde die Ver-
einszugehörigkeit praktisch in die
Wiege gelegt.
Bereits seit 1968 war Marita als
junge Rheurdterin sportlich und
beweglich in der Mädchenabtei-
lung und der Funkengarde dabei.
Später war sie auch in der Gym-
nastikgruppe und beim Zumba auf
der Teilnehmerseite zu finden.
Seit nunmehr 45 Jahren ist unse-
re Festkettenträgerin engagierte
Übungsleiterin. In diesen 45 Jah-
ren, hat sie die unterschiedlichs-
ten Sportangebote für alle Alters-
gruppen geleitet. Vom Eltern-
Kind- und Vorschulturnen über

Mädchenturnriege, Schulkinder
und Jugendliche, Steppaerobic, Fit
und aktiv bis hin zu Erwachsenen,
wie Fitness für Frauen, welche sie
noch heute wöchentlich führt.
In 45 Jahren kam wahrscheinlich
keine Rheurdterin oder kein
Rheurdter an ihr vorbei und wur-
de früher oder später von ihr im
Sport angeleitet.
Marita Büchner war und ist es
immer wichtig, ihre Turnstunden
fachlich auf einem hohen Niveau
zu führen und so erwarb sie in
ihrer Freizeit eine Vielzahl an Li-
zenzen und Zusatzqualifikationen,
besuchte Fortbildungen und Lehr-
gänge in ihrem Streben nach qua-
litativ hochwertigen Angeboten.
Ein Auszug aus ihrer Vereins-Vita
zeigt, dass sie seit jeher aus vol-
lem Herzen und mit jeder Menge
Spaß dabei ist, so erinnert sie
sich an Filmvorführungen im
Sportheim am Sportplatz, Disco
im Vereinsheim mit DJ Karl, Amt
als Kinderwartin, Funkengarde
und Karneval in der Turnhalle
mit SV und Feuerwehr, Kinder-
karneval, Bergfest, Tanzgruppe,
Nikolausfeier, Frühlingsfest, Ge-
ländelauf, Jolinchen,...
Von 1992 bis 2009 war sie zweite
Vorsitzende und ist Mitglied im
Ältestenrat. Auch außerhalb des
TV Rheurdt wurden ihr Ehrungen
zu Teil; RTB (2004) und DTB (2011)
Nadel und Urkunde sowie die Eh-
rung durch den Gemeindesport-
verband 2011.
Der Turnverein finalisiert: „Mari-
ta ist stets eine verlässliche, en-
gagierte und feste Größe. Sie war
in den verschiedensten Gremien
an der Entwicklung und dem Fort-
bestand des TV Rheurdt maßgeb-

lich beteiligt. Der ganze Turnver-
ein ohne sie, wäre undenkbar.“
Dieses große Engagement bedingt
natürlich Rückhalt der Familie,
insbesondere ihres Mannes und
so steht Marita Büchner auch bei
diesem erfreulichen Amt ihr Mann
Georg zur Seite.

Adjutantin: Christina KoppersChristina KoppersChristina KoppersChristina KoppersChristina Koppers
(geb. Rheinbay)
Geb.: 01.12.1979 (Krefeld Hüls)
wohnhaft in Rheurdt
verheiratet seit 2011 mit Thomas
Koppers (aus Geldern Veert)
Kinder; Mathilda (10) & Theo (6)
Beruf: Touristikfachwirtin
Hobbys: Zumba, Gitarre, meine
Sportgruppen

Christina Koppers ist im Turnver-
ein Rheurdt „seit sie denken
kann“, turnte als Kind und Ju-
gendliche schon im TV und ist
auch aktuell in der Zumbagruppe
tänzerisch aktiv.
Vor fast 25 Jahren „entdeckte“ sie
Marita als Übungsleiterin und seither
leitet Christina die Gruppen der Ju-
gendlichen und seit einigen Jahren
betreut sie auch mit Schwung und
Elan die Schulkindergruppen vom 3.
- 9. Schuljahr. Jede Woche am Mon-
tag und Dienstag ist die Turnhalle
„ihr zweites zu Hause“.
Neben den wöchentlichen Sport-
angeboten, nimmt sie sich auch
die Zeit für Fortbildungen.
Denn die Lizenz als Übungsleite-
rin muss regelmäßig mit weiteren
Fortbildungen verlängert werden.
Der Rheurdter Geländelauf, ver-
anstaltet durch den TV, war ihr
„Baby“. Die Organisation dieser
Veranstaltung war eine echte TV-
Teamleistung. Was als harmloser

Wir gratulieren zum Geburtstag
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23.23.23.23.23.     April 2023April 2023April 2023April 2023April 2023 Herr Peter Hoesemans, Tönisberger Str. 5, 76 Jahre
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06.06.06.06.06. Mai 2023 Mai 2023 Mai 2023 Mai 2023 Mai 2023 Herr Wolfgang Heinrichs, Vluyner Str. 16, 72 Jahre
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Sockenlauf auf dem Sportplatz
begann, entwickelte sich zu einer
Laufveranstaltung, die auch über
die Gemeindegrenzen hinaus be-
kannt und beliebt war.
Auch die Vereinsarbeit ist Chris-
tina vertraut, denn sie war schon
als Sportwartin und als Presse-
wartin im Vorstand des TV Rheurdt
fleißig und gehört dem Ältesten-
rat an.
Ihr Organisationstalent bringt sie
auch weiterhin ein. Sie hat die
ersten Sportkurse für den TV ver-
anlasst. Christina kümmert sie
sich um die Absprachen mit den
Kursleiterinnen, findet alternati-
ve Räumlichkeiten und bewirbt die
neuen Kurse. „Organisation und
MACHEN sind meine Stärke“ sagt
sie selbst.
Christina Koppers liebt es ein
„Dorfkind“ zu sein und so ist es
kaum verwunderlich, dass sie auch
über den TV hinaus in Rheurdt
aktiv ist, insbesondere in der Gi-
tarrengruppe Rheurdt, bei der sie
seit 30 Jahren in die Saiten schlägt.
Ein solch aktiver Vereinsmensch
kann nur dauerhaft tatkräftig en-
gagiert bleiben, wenn ihr die Fa-
milie und der richtige Mann zur
Seite steht. „Ohne meine Drei
geht gar nichts!“ sagt sie.
Thomas Koppers steht Christina
so auch zur Seite, wenn ihr als
Adjutantin der Festkettenträgerin
diese freudige Ehre zu Teil wird.

Adjutantin: Patricia DickhausPatricia DickhausPatricia DickhausPatricia DickhausPatricia Dickhaus
(geb. Seitz)
Geb.: 06.06.1982 (Wipperfürth)
wohnhaft in Rheurdt
verheiratet seit 2017 mit Stefan
Dickhaus (aus Rheurdt)
Beruf: Manager Vertrieb & Kom-
munikation / Werbetexter
Hobbys:
Reisen, Stand-Up-Paddeln, Foto-
grafie, diverse Sportarten

Patricia Dickhaus stammt aus dem
Bergischen und zog der Liebe we-
gen nach Rheurdt.
Dass sie Vereinsleben und Dorf-
gemeinschaft kennt und liebt
zeigt schon ein Blick in ihre ur-
sprüngliche Heimat, wo sie eine
Mädchenfußballmannschaft beim
TSV Hämmern gründete und
1997 sowie 2000 Prinzessin der
St. Hubertus Schützenbruder-
schaft Hämmern war.
Auch ehrenamtliches Engagement
ist Patricia nicht fremd, denn sie
engagiert sich seit vielen Jahren
in der ehrenamtlichen Betreuung
von Sozialbenachteiligten, seit
2015 auch als gesetzliche Betreu-
erin für den Kreis Kleve bzw. die
Diakonie Geldern.
In Rheurdt suchte sie schnell An-
schluss im Ort und fand ihn über
die Zumbakurse des TV, wo sie
Christina Koppers kennenlernte.
Schnell war Patricias Interesse an
der Vereinsarbeit beim Turnver-
ein geweckt und so startete sie
2019 als Helferin bei den Vorschul-
gruppen von Ulrike Baumeister.
In den Vorschulgruppen gehört sie
mittlerweile zum festen Übungs-
leiterteam und begleitet die Kin-
der in den wöchentlichen Turn-
stunden als Astronautin auf ent-
legene Planeten, als Piratin oder
Superheldin.
Patricia Dickhaus bringt viele
Ideen, viel Zeit und Engagement
in den Turnverein Rheurdt ein.
Auf der Mitgliederversammlung
2020 wurde sie zur Ressortleite-
rin Geschäftsführung gewählt und
gehört seither zum Vorstandsteam
des TV.
„Patricia ist der ruhige Pol in un-
serem Verein“ beschreibt die Vor-
sitzende Ulrike Baumeister. „Ihr
gelingt es einen kühlen Kopf zu
bewahren und manche emotiona-
len Entscheidungen aus einem
anderen Blickwinkel zu betrach-

ten und zu hinterfragen. Versiche-
rungen, Homepage aktualisieren,
neue digitale Wege beschreiten.
Das ist voll ihr Ding!“
Somit ist Patricia Dickhaus als
aktive Vereins-Frau die absolut
Richtige, die in Begleitung ihres
Mannes Stefan, unserer Festket-
tenträgerin zur Seite steht.
Der Turnverein Rheurdt zeigt mit
seinem Festketten-Trio beispiel-
gebend wie schön es ist, wenn
verschiedene Talente in einem
Verein zusammenfinden und ge-

meinsam geplant, gearbeitet und
gefeiert wird.
Wir wünschen dem Turnverein, der
gesamten Vereinsgemeinschaft und
Gemeinde und besonders dem Fest-
kettenteam „Völ Glöcks in de Ker-
mes“ und freuen uns auf eine
Pfingstkirmes in sonnengelb!
Das Programm der Pfingstfeierlich-
keiten, alles rund um die Pfingstkir-
mes im Herzen Rheurdts und vieles
mehr auf den Sonderseiten zu
Pfingsten im nächsten Mitteilungs-
blatt und unter www.vg-rheurdt.de
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Telefonverzeichnis
Gemeinde Rheurdt
BBBBBereitschaftsdienstereitschaftsdienstereitschaftsdienstereitschaftsdienstereitschaftsdienst
Für dringendedringendedringendedringendedringende ordnungsbehörd-
liche NotfälleNotfälleNotfälleNotfälleNotfälle außerhalb der all-
gemeinen Dienststunden und
am Wochenende ist bei der Ver-
waltung unter der Rufnummer
0172/2 60 34 89 ein Bereit-
schaftsdienst eingerichtet.
Außerdem steht der Anrufbeant-
worter der Verwaltung unter der
Rufnummer 0 28 45/96 33-0
nach Dienstschluss zur Verfü-
gung. Der Bereitschaftsdienst
des Bauhofes ist über den Be-
reitschaftsdienst des Ordnungs-
amtes zu erreichen.
E-Mail: info@rheurdt.de
Internet: www.rheurdt.de
ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten
vormittags:vormittags:vormittags:vormittags:vormittags:
montags bis freitags
8 bis 12 Uhr
nachmittags:nachmittags:nachmittags:nachmittags:nachmittags:
montags und dienstags
14 bis 16.30 Uhr
donnerstags 14 bis 18 Uhr
Die Telefonzentrale
0 28 45/96 33-0 ist nur zu den
Öffnungszeiten erreichbar.
Alphabetische Reihenfolge.

Zentrale/AuskunftZentrale/AuskunftZentrale/AuskunftZentrale/AuskunftZentrale/Auskunft
0 28 45/96 33-0
TTTTTelefax 0 28 45/96 33-13elefax 0 28 45/96 33-13elefax 0 28 45/96 33-13elefax 0 28 45/96 33-13elefax 0 28 45/96 33-13
TTTTTelefon-Nrelefon-Nrelefon-Nrelefon-Nrelefon-Nr.....
Ansprechpartner DurchwahlAnsprechpartner DurchwahlAnsprechpartner DurchwahlAnsprechpartner DurchwahlAnsprechpartner Durchwahl
E-MailE-MailE-MailE-MailE-Mail
(0 28 45)(0 28 45)(0 28 45)(0 28 45)(0 28 45)
BürgermeisterBürgermeisterBürgermeisterBürgermeisterBürgermeister
Ketelaers, DirkKetelaers, DirkKetelaers, DirkKetelaers, DirkKetelaers, Dirk 96 33-40
Dirk.Ketelaers@rheurdt.de
VorzimmerVorzimmerVorzimmerVorzimmerVorzimmer
Lehmann, DanielaLehmann, DanielaLehmann, DanielaLehmann, DanielaLehmann, Daniela 96 33 - 41
Vorzimmer-BM@rheurdt.de
RundeRundeRundeRundeRunde,,,,,     AnikaAnikaAnikaAnikaAnika 96 33 - 41
Vorzimmer-BM@rheurdt.de
KlimaschutzmanagerinKlimaschutzmanagerinKlimaschutzmanagerinKlimaschutzmanagerinKlimaschutzmanagerin
96 33 - 42
Christina.Moehring@rheurdt.de
Christina MöhringChristina MöhringChristina MöhringChristina MöhringChristina Möhring
Fachbereich 1 Haupt- undFachbereich 1 Haupt- undFachbereich 1 Haupt- undFachbereich 1 Haupt- undFachbereich 1 Haupt- und
FinanzabteilungFinanzabteilungFinanzabteilungFinanzabteilungFinanzabteilung
Ralf SpengelRalf SpengelRalf SpengelRalf SpengelRalf Spengel
Fachbereichsleiter 96 33-10
(Allgemeiner Vertreter Bürger-
meister)
Finanzwesen, Hauptverwaltung
Ralf.Spengel@rheurdt.de
Arden,Arden,Arden,Arden,Arden, Marion Marion Marion Marion Marion Abfallwirtschaft,
Steuern u. Abgaben, Wohngeld
96 33-22

Marion.Arden@rheurdt.de
Behrend,Behrend,Behrend,Behrend,Behrend,     AndreaAndreaAndreaAndreaAndrea
Personal, Mitteilungsblatt,
Tourismus
96 33-12
Andrea.Behrend@rheurdt.de
Gründel,Gründel,Gründel,Gründel,Gründel, Lena Lena Lena Lena Lena Wirtschaftsförde-
rung, Tourismus, Hauptverwal-
tung, Personal 96 33-18
Lena.Gruendel@rheurdt.de
Klink,Kl ink,Kl ink,Kl ink,Kl ink,     WilmaWilmaWilmaWilmaWilma Allgemeine zen-
trale Dienste, Seniorenangele-
genheiten, VHS 96 33-16
Wilma.Klink@rheurdt.de
Marquardt,Marquardt,Marquardt,Marquardt,Marquardt,     AnkAnkAnkAnkAnkeeeee Abfallwirt-
schaft, Steuern u. Abgaben
96 33-24
Anke.Marquardt@rheurdt.de
PPPPPauelsauelsauelsauelsauels,,,,, Michael Michael Michael Michael Michael TUIV 96 33-11
Michael.Pauels@rheurdt.de
SchmiederSchmiederSchmiederSchmiederSchmieder,,,,, Stefan Stefan Stefan Stefan Stefan
Schulen, Gebäudemanagement
96 33-15
Stefan.Schmieder@rheurdt.de
Tölkes, JenniferTölkes, JenniferTölkes, JenniferTölkes, JenniferTölkes, Jennifer Kindergarten-
beiträge, Wohngeld, Offener
Ganztag 96 33-21
Jennifer.Toelkes@rheurdt.de
KwiatkKwiatkKwiatkKwiatkKwiatkowski ,owski ,owski ,owski ,owski , Jürgen Jürgen Jürgen Jürgen Jürgen Archiv,
Heimatforschung 96 33-83
archivar.rheurdt@outlook.de
Schäfers, HeikeSchäfers, HeikeSchäfers, HeikeSchäfers, HeikeSchäfers, Heike
Schulsekretärin Grundschule
9 68 20
info@mgs-rheurdt.de
Fachbereich 2 BürgerserviceFachbereich 2 BürgerserviceFachbereich 2 BürgerserviceFachbereich 2 BürgerserviceFachbereich 2 Bürgerservice
Monika de Lange Fachbereichs-Monika de Lange Fachbereichs-Monika de Lange Fachbereichs-Monika de Lange Fachbereichs-Monika de Lange Fachbereichs-
leiterinleiterinleiterinleiterinleiterin
96 33-5096 33-5096 33-5096 33-5096 33-50
Monika.de.Lange@rheurdt.de
BürgerbüroBürgerbüroBürgerbüroBürgerbüroBürgerbüro 96 33 31
Einwohnermeldeamt@rheurdt.de
Booth,Booth,Booth,Booth,Booth, Esther Esther Esther Esther Esther Arbeitsvermitt-
lung 96 33-52
Esther.Booth@rheurdt.de
Geil ing, SteffenGeil ing, SteffenGeil ing, SteffenGeil ing, SteffenGeil ing, Steffen Sozialleistun-
gen, Standesamt, Rentenange-
legenheiten, Bildung u. Teilha-
be, Asylangelegenheiten
96 33-51
Steffen.Geiling@rheurdt.de
Kohnke, MalteKohnke, MalteKohnke, MalteKohnke, MalteKohnke, Malte Sozialleistun-
gen, Wahlen, Brand - und Kata-
strophenschutz, Asylangelegen-
heiten, Ordnungsamt, Standes-
amt, Bildung u. Teilhabe
96 33-30
Malte.Kohnke@rheurdt.de
de Langede Langede Langede Langede Lange,,,,, Monika Monika Monika Monika Monika Arbeitsver-
mittlung, Kinder- und Jugend-
arbeit 96 33-50
Monika.de.Lange@rheurdt.de
Leurs, BirgitLeurs, BirgitLeurs, BirgitLeurs, BirgitLeurs, Birgit Bürgerbüro, Fried-
hof, Gewerbeangelegenheiten

96 33-31
Birgit.Leurs@rheurdt.de
Mangen,Mangen,Mangen,Mangen,Mangen, P P P P Peteretereteretereter Telefonzentrale
96 33-54
Peter.Mangen@rheurdt.de
Migdalek, SvenjaMigdalek, SvenjaMigdalek, SvenjaMigdalek, SvenjaMigdalek, Svenja Bürgerbüro,
Friedhof, Gewerbeangelegen-
heiten 96 33-31
Svenja.Migdalek@rheurdt.de
Schmidt,Schmidt,Schmidt,Schmidt,Schmidt, Christian Christian Christian Christian Christian Außendienst
Ordnungsamt 96 33-33
Christian.schmidt@rheurdt.de
TTTTTruyen,ruyen,ruyen,ruyen,ruyen,     AngelaAngelaAngelaAngelaAngela Bürgerbüro,
Friedhof,
Gewerbeangelegenheiten
96 33-31
Angela.Truyen@rheurdt.de
WillemsWillemsWillemsWillemsWillems,,,,,     TTTTTobiasobiasobiasobiasobias Ordnungsamt,
Feuerwehr, Landeshundegesetz
96 33-32
Tobias.Willems@rheurdt.de
Fachbereich 3 Bauen undFachbereich 3 Bauen undFachbereich 3 Bauen undFachbereich 3 Bauen undFachbereich 3 Bauen und
Planen 96 33-60Planen 96 33-60Planen 96 33-60Planen 96 33-60Planen 96 33-60
Halfmann,Halfmann,Halfmann,Halfmann,Halfmann, Kai Kai Kai Kai Kai Verkehrsflächen,
Abwasserbeseitigung 96 33-65
Kai.Halfmann@rheurdt.de
HebnerHebnerHebnerHebnerHebner,,,,, Erna Erna Erna Erna Erna Entsorgung von
Grundstücksentwässerungsein-
richtungen, 96 33-62
Erna.Hebner@rheurdt.de
Linßen, NinaLinßen, NinaLinßen, NinaLinßen, NinaLinßen, Nina Bauleitplanung,
Bauberatung und Denkmal-
schutz 96 33-63
Nina.Linssen@rheurdt.de

Wohnungen für FlüchtlingeWohnungen für FlüchtlingeWohnungen für FlüchtlingeWohnungen für FlüchtlingeWohnungen für Flüchtlinge
Die Gemeinde sucht für die Un-
terbringung von Flüchtlingen
Wohnraum. Der Wohnraum wird
von der Gemeinde Rheurdt an-
gemietet.
Durch die weiterhin bestehen-
de Flüchtlingskrise wird drin-
gend weiterer Wohnraum für die
Unterbringung der Flüchtlinge
benötigt.
Wenn Sie eine Wohnung zu ver-
mieten haben, dann melden Sie
sich doch bitte per Mail an
tobias.willems@rheurdt.de
oder telefonisch unter
(02845) 9633-32.

Fördermittel Klimaschutz aus-Fördermittel Klimaschutz aus-Fördermittel Klimaschutz aus-Fördermittel Klimaschutz aus-Fördermittel Klimaschutz aus-
geschöpftgeschöpftgeschöpftgeschöpftgeschöpft
Vielen Dank für das große Inte-
resse an den bereitgestellten
Fördermitteln für Klimaschutz-
maßnahmen.
Aufgrund der großen Nachfra-
ge können weitere Anträge ak-
tuell nicht mehr entgegenge-
nommen werden, da die Förder-
mittel ausgeschöpft sind.
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Evangelische Kirchengemeinde Hoerstgen

Nachrichten
der kath. Pfarrgemeinde St. Martinus Rheurdt

Gemeindehaus Rheurdt,
Kirchstraße 44
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 23. 23. 23. 23. 23.     AprilAprilAprilAprilApril
9.15 Uhr - Gottesdienst, Kirche
Hoerstgen, Dorfstraße 24,
Pfarrer Maser
10.30 Uhr - Gottesdienst mit
Abendmahl, Kirche Rheurdt, Kirch-
straße 44, Pfarrer Maser
EEEEEvangelische öffentliche Büchevangelische öffentliche Büchevangelische öffentliche Büchevangelische öffentliche Büchevangelische öffentliche Büchereireireireirei

im Gemeindehaus Sevelen,
Rheurdter Straße 42, geöffnet
dienstags von 16 bis 17.30 Uhr
oder „mal zwischendurch“ nach
Vereinbarung. Auch das Angebot
„Büchertasche“ besteht weiter:
Lesestoff auf Bestellung oder
Empfehlung, zugestellt oder zur
Abholung im Gemeindehaus.
Ansprechbereit: Karin und Jörg

Heil, 02835-5662
Lobende InstrumenteLobende InstrumenteLobende InstrumenteLobende InstrumenteLobende Instrumente
Jugendfrisches Konzert des Posau-
nenchors Hoerstgen zu seinem
123. Geburtstag
Leitung: Regine Anhamm
Samstag, 29. April, 19 Uhr
Evang. Gemeindezentrum
Rheurdt,
Kirchstraße 44

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 30. 30. 30. 30. 30.     AprilAprilAprilAprilApril
10.30 Uhr - Konfirmationsgottes-
dienst mit Abendmahl, Kirche
Hoerstgen, Dorfstraße 24,
Pfarrer Maser
Sonntag, 7. MaiSonntag, 7. MaiSonntag, 7. MaiSonntag, 7. MaiSonntag, 7. Mai
10.30 Uhr - Konfirmationsgottes-
dienst mit Abendmahl, Kirche
Hoerstgen, Dorfstraße 24,
Pfarrer Maser

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 22. 22. 22. 22. 22.     AprilAprilAprilAprilApril
15 Uhr - St. Antonius, Trauung der
Brautleute Corinna und Kai Resmer
16 Uhr - St. Nikolaus, Vorabendmes-
se vorgezogen des Vogelschießens
wegen
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 23. 23. 23. 23. 23.     AprilAprilAprilAprilApril
3. Sonntag der Osterzeit
Apg 2,14.22-33,1 Petr 1,17-21,
Ev: Lk 24,13-35 oder Joh 21,1-14
8 Uhr - St. Nikolaus, Hl. Messe, See-
lenamt Anna Witzdam
9.30 Uhr - St. Antonius, Hl. Messe
11 Uhr - St. Hubertus, Wortgottesfei-
er mit Austeilung der Hl. Kommuni-
on, Sechswochenamt Sophia Püs-
kens
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 25. 25. 25. 25. 25.     AprilAprilAprilAprilApril
Hl. Markus, Evangelist, Fest
14.30 Uhr - Pfarrheim Tönisberg, Se-
niorenmesse mit anschließendem
Kaffeetrinken im Pfarrheim
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 27. 27. 27. 27. 27.     AprilAprilAprilAprilApril
15 Uhr - St. Nikolaus, Anbetung
19 Uhr - St. Nikolaus, Frauenmesse
mit dem Thema: „Wasser - Quelle
des Lebens“, Seelenamt Wilhelmine
Mayr und Gertrud Knaffel seitens
der kfd
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 28. 28. 28. 28. 28.     AprilAprilAprilAprilApril
19 Uhr - Finkenberger Kapelle,
Hl. Messe
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 29. 29. 29. 29. 29.     AprilAprilAprilAprilApril
17 Uhr - St. Nikolaus, Vorabendmes-
se, Jahrgedächtnis Thekla Brixius
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 30. 30. 30. 30. 30.     AprilAprilAprilAprilApril
4. Sonntag der Osterzeit
Apg 2,14a.36-41,1 Petr 2,20b-25,
Ev: Joh 10,1-10
8 Uhr - St. Nikolaus, Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Antonius, Hl. Messe,
Jahrgedächtnis für Georg Breuers
11 Uhr - St. Hubertus, Hl. Messe als
Dankmesse zum 75. Vereinsjubilä-
um, Seelenamt für die Verstorbenen
der Familie Wittkowski und Koscha-
re und in einem besonderen Ge-
betsanliegen
Verein für Gartenkultur und Heimat-
pflege e.V. Schaephuysen

18.30 Uhr - Marienkapelle Kengen,
Segensfeier der Eheleute Mechtilde
und Holger Seeger
Montag, 1. MaiMontag, 1. MaiMontag, 1. MaiMontag, 1. MaiMontag, 1. Mai
Tag der Arbeit
7.30 Uhr - St. Antonius, Hl. Messe,
Seelenamt die Lebenden und Ver-
storbenen der Maifreunde
Dienstag, 2. MaiDienstag, 2. MaiDienstag, 2. MaiDienstag, 2. MaiDienstag, 2. Mai
9 Uhr - St. Antonius, Hl. Messe der
Frauen
Donnerstag, 4. MaiDonnerstag, 4. MaiDonnerstag, 4. MaiDonnerstag, 4. MaiDonnerstag, 4. Mai
8 Uhr - St. Nikolaus, Schulgottes-
dienst für das 3. Schuljahr
15 Uhr - St. Nikolaus, Anbetung
Freitag, 5. MaiFreitag, 5. MaiFreitag, 5. MaiFreitag, 5. MaiFreitag, 5. Mai
Herz-Jesu-Freitag
9 Uhr - St. Nikolaus,
Herz-Jesu-Hochamt,
Seelenamt Agnes Peerenboom
Samstag, 6. MaiSamstag, 6. MaiSamstag, 6. MaiSamstag, 6. MaiSamstag, 6. Mai
14 Uhr - St. Hubertus, Trauung Tho-
mas Trosky und Natascha Dietrich
17 Uhr - St. Nikolaus, Vorabendmes-
se, Jahrgedächtnis Beatrix Hotz
Sonntag, 7. MaiSonntag, 7. MaiSonntag, 7. MaiSonntag, 7. MaiSonntag, 7. Mai
5. Sonntag der Osterzeit
Apg 6,1-7,1 Petr 2,4-9,
Ev: Joh 14,1-12
8 Uhr - St. Nikolaus, Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Antonius, Hl. Messe
11 Uhr - St. Hubertus, Hl. Messe
KöB lädt ein:KöB lädt ein:KöB lädt ein:KöB lädt ein:KöB lädt ein:
Am Samstag, 22. April, findet um 18
Uhr im Pfarrheim ein Buchabend
statt, zu dem das Team unserer Bü-
cherei herzlich einlädt. Die Buch-
händlerinnen Uta Heitkamp und Anja
Lindenau werden, bei Wein und an-
deren Getränken, sehr unterhaltsam
durch die Neuerscheinungen der letz-
ten Monate führen.
St.St.St.St.St.     Antonius - Kirche in Antonius - Kirche in Antonius - Kirche in Antonius - Kirche in Antonius - Kirche in TönisbergTönisbergTönisbergTönisbergTönisberg
eeeee.V.V.V.V.V..... informiert: informiert: informiert: informiert: informiert:
Sehr geehrte Damen und Herren,
hiermit laden wir Sie recht herzlich
zu unserer ordentlichen Mitglieder-
versammlung mit anschließendem
Suppenessen am 23.23.23.23.23.     April umApril umApril umApril umApril um
10.30 Uhr10.30 Uhr10.30 Uhr10.30 Uhr10.30 Uhr in das katholische Pfarr-

heim an der Hoensbroechstraße 2
(ehemals Bergstraße) ein.
Wir bitten um zahlreiches Erschei-
nen, um auch im laufenden Ge-
schäftsjahr allen Ansprüchen gerecht
werden zu können und im gemein-
samen Gespräch die anstehenden
Aufgaben und Aktivitäten zu planen
und durchzuführen. Insofern bitten
wir jedes Mitglied, sich im Vorfeld
der Versammlung Gedanken zu ma-
chen, wie die Gelder des Vereines
verwendet bzw. welche Aktivitäten
geplant werden sollen.
Wer noch nicht Mitglied im Förder-
verein ist und sich informieren möch-
te, ist an diesem Morgen ebenfalls
herzlich willkommen.
Für den Vorstand:
Annegret Krause
Das Das Das Das Das TTTTTrrrrrauercafé am 23.auercafé am 23.auercafé am 23.auercafé am 23.auercafé am 23.     AprilAprilAprilAprilApril
in St. Hubertus Schaephuysenin St. Hubertus Schaephuysenin St. Hubertus Schaephuysenin St. Hubertus Schaephuysenin St. Hubertus Schaephuysen
Einmal im Monat findet das Trauer-
café an einem Sonntag in der Zeit
von 15 bis 17 Uhr statt, wobei sich
die Pfarrheime St. Martinus in
Rheurdt-Schaephuysen und St. Dio-
nysius in Kerken (Nieukerk) als Ver-
anstaltungsorte abwechseln. Hier
treffen sich Menschen, die eine ver-
gleichbare Lebenssituation teilen, da
sie eine geliebte Person durch den
Tod verloren haben.
Das Trauercafe bietet einen ge-
schützten Rahmen um sich auszu-
tauschen, die Trauer zuzulassen, von
anderen Trauernden und deren Trau-
erweg zu lernen und zu erfahren,
dass es dem Gegenüber vielleicht
ähnlich geht. Kleine angebotene
Impulse, wie z. B. eine Geschichte,
Musik, eine einfache Übung, können
hilfreiche Anregungen sein, um eine
neue Verbindung mit der verstorbe-
nen Person einzugehen und/oder sich
dem Leben mit vermehrter Kraft zu-
zuwenden.
Bei Kaffee und Kuchen können Sie
die Gemeinschaft genießen und ein
wenig dem Alltag entkommen.

Schließlich ist das Motto unseres
Cafés „Zusammen ist man weniger
allein“ (A.Gavalda). In lockerer Run-
de kommt es oftmals zu wohltuen-
den Gesprächen, in denen auch herz-
haftes Lachen, Alltägliches und Ge-
selligkeit seinen Raum findet. Die
Teilnahme ist kostenfrei und erfor-
dert keine Regelmäßigkeit. Sie kön-
nen es einfach mal ausprobieren und
erspüren, ob es für Sie hilfreich ist.
Wir würden uns freuen, Sie be-
grüßen zu dürfen. Damit wir wis-
sen, wie viel Kuchen wir backen
müssen, ist eine Anmeldung er-
forderlich unter 0163/2130104
oder Issum 02835/2887.
Der nächste Termin ist der 23. April.
Es freut sich auf Sie Petra Stannat,
Leonie Peuten-Thomas und Ingrid
Weiß.
Spendenaktion mit Spendenaktion mit Spendenaktion mit Spendenaktion mit Spendenaktion mit TTTTTrödel am 7.rödel am 7.rödel am 7.rödel am 7.rödel am 7. Mai Mai Mai Mai Mai
Seit zehn Jahren ist Pater Secil in
Deutschland und davon über vier Jah-
re in unserer Pfarrei St. Martinus
Rheurdt. Nach den Richtlinien sei-
nes Ordens muss er nach zehn Jah-
ren in die Heimat zurückkehren. Er
wird am 18. Juni aus unserer Ge-
meinde offiziell verabschiedet.
Da er alles, was er in den letzten
Jahren gekauft oder geschenkt be-
kommen hat, nicht nach Indien mit-
nehmen kann, möchte er gerne ein
paar Sachen, die gut und noch
brauchbar sind, für einen guten
Zweck durch eine Spendenaktion
abgeben.
Er lädt zu einem Trödelmarkt am 7.
Mai ab 11 Uhr ins Pfarrhaus Rheurdt
ein. Für Ihr leibliches Wohl wird auch
gesorgt sein.
Der Erlös der Aktion geht an ein
Umweltprojekt in seiner Heimat In-
dien. Er hofft auf Ihre großzügige
Unterstützung.
Für weitere Informationen melden
Sie sich bitte bei Pater Secil oder an
das Pfarrbüro!
Danke!
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Neuer Baum für den Burgerpark

In der letzten Woche pflanzte die
St. Nikolaus Schützenbruderschaft
Rheurdt einen weiteren Baum im
Burgerpark, eine Linde.
Tilia europaea ‚Pallida‘ wie der
botanische Namen lautet, ist auch
bekannt unter dem Namen Kai-

serlinde, weil sie früher zu beson-
deren Ereignissen im Zusammen-
hang mit einem Kaiser oder an-
deren bedeutsamen Ereignissen
gepflanzt wurde.
Aufgrund ihres Wuchses mit den
weit ausladenden Ästen und den

großen Blättern spendeten sie
Schatten an heißen Sommertagen,
bei schlechtem Wetter hielten sie
Regen einigermaßen fern.
Die „Dorflinde“ bildete vielerorts
schon von alters her das Zentrum
von Ansiedlungen, in früheren Zei-
ten wurden unter ihnen Gerichts-
tage abgehalten, vielerorts auch
der Tanz unter der Dorflinde.
Kurz: Linden waren der kommuni-
kative Treffpunkt des Dorfes.
Die letzte Kaiserlinde wurde am
8. April 1972 auf dem Marktplatz
gepflanzt und musste im Laufe der
Jahre verschiedenen Baumaßnah-
men weichen.
Nach der Neugestaltung des Burg-
erparks und der damit verbun-
denen Umsiedlung der Kirmes
vom ehemaligen Marktplatz in
den Burgerpark soll mit der
Pflanzung dieser Linde wieder

ein Dorfmittelpunkt geschaffen
werden und an alte Traditionen
erinnert werden.
Die Linde, die so wie sie jetzt ge-
pflanzt wurde gut 800 Euro kos-
tet, wurde von unseren beiden
GaLa-Bau Mitgliedern gestiftet,
die auch den Umbau des Burger-
parks ausführen und dafür sorgen
das wir Pfingsten wieder einen
zentralen Standort für das Schüt-
zenfestzelt haben.
Die „offizielle“ Pflanzung erfolgt am
Samstag, 22. April, gegen 17 Uhr,
im Rahmen des Vogelschießens.
Einfach ab 17 Uhr mal vorbei-
schauen, neben der Baumpflan-
zung gibt es das Prinzenschie-
ßen, das Königsschießen, das
Kinder-Vogelwerfen und natür-
lich auch ausreichend zu Essen
und zu Trinken.
Wir freuen uns auf Sie.
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Gemeinsames Frühstück
mit der kfd
Die kfd lädt zum gemeinsamen
Frühstück mit anschließender
Maiandacht auf dem Oermter
Marienberg ein.....
Die drei kfd-Gruppen Rheurdt,
Schaephuysen und Tönisberg la-
den am Mittwoch, 24. Mai,am Mittwoch, 24. Mai,am Mittwoch, 24. Mai,am Mittwoch, 24. Mai,am Mittwoch, 24. Mai, zum
gemeinsamen Frühstück auf dem
Oermter Marienberg ein.
Im Anschluss daran feiern wir eine
Maiandacht. Wir beginnen um
9.30 Uhr9.30 Uhr9.30 Uhr9.30 Uhr9.30 Uhr im Saal des Schönstatt-

zentrums mit dem Frühstück. Der
Kostenbeitrag für das Frühstück
beträgt 12,50 Euro12,50 Euro12,50 Euro12,50 Euro12,50 Euro.
Anmeldungen bis zum 16. Mai16. Mai16. Mai16. Mai16. Mai
bei: Resi Sievers, Tel. 9 50 99 96,
Johanna Littmanns, Tel. 8868
oder Marlies Mölders, Tel. 6391.

Mitfahrgelegenheiten können bei
der Anmeldung berücksichtigt
werden.
Ihre kfd-Teams von St. Martinus

Blutspendetermin des DRK
Der Blutspendetermin des Deut-
schen Roten Kreuzes am 5. April
in der Martinusgrundschule in
Rheurdt wurde von 63 spende-
freudigen Menschen besucht.
Darunter waren auch wieder drei
Neuspender. Der Blutspende-
dienst West konnte 58 gefüllte
Blutkonserven mitnehmen.

Ein ganz herzliches Dankeschön
an alle Spender.
Der nächste Blutspendetermin ist
am 16. August.
Bis dahin eine gute Zeit und pas-
sen Sie auf sich auf.

Blutspenden rettet Leben -
vielleicht auch deins!

Der Tag des Baumes
Ehrung eines grünen Zeitzeugen
Seit 1982 pflanzt der Verein für
Gartenkultur und Heimatpfle-
ge, jedes Jahr einen Baum im
Gemeindegebiet. Durch diese
Aktion soll die Bedeutung des
Waldes und der Natur für den
Menschen im Bewusstsein ge-
halten werden.
Zu fällen einen schönen Baum,Zu fällen einen schönen Baum,Zu fällen einen schönen Baum,Zu fällen einen schönen Baum,Zu fällen einen schönen Baum,
brb rb rb rb raucht’aucht’aucht’aucht’aucht’s eine halbe Stundes eine halbe Stundes eine halbe Stundes eine halbe Stundes eine halbe Stunde
kaum.kaum.kaum.kaum.kaum.
Zu wachsen, bis man ihn be-Zu wachsen, bis man ihn be-Zu wachsen, bis man ihn be-Zu wachsen, bis man ihn be-Zu wachsen, bis man ihn be-
wundert,wundert,wundert,wundert,wundert,
BrBrBrBrBraucht eraucht eraucht eraucht eraucht er,,,,, bedenkt es bedenkt es bedenkt es bedenkt es bedenkt es,,,,, ein J ein J ein J ein J ein Jahrahrahrahrahr-----
hundert!hundert!hundert!hundert!hundert!
Aus dem Gedicht: Der Baum
von Eugen Roth
In diesem Jahr möchte der Ver-
ein diesem Tag einen besonde-
ren Platz geben.
Für sein Jubiläumsjahr möchte

der VfGuH, als Auftaktveran-
staltung keinen Baum pflanzen,
sondern die alte Linde an der
St. Hubertus Kirche, im Ortsteil
Schaephuysen ehren.
Am 30. April nach der sonntäg-
lichen Messe soll in einem fei-
erlichen Rahmen der grüne Zeit-
zeuge geehrt werden. Der Ver-
ein würde sich darüber freuen,
wenn viele Dorfbewohner an
dieser Ehrung teilnehmen wür-
den. Der Marine Spielmanns-
zug wird den musikalischen
Rahmen dazu beitragen und
Theo Mäschig erläutert den his-
torischen Hintergrund.
Nach der Ehrung unseres grü-
nen Zeitzeugen besteht die
Möglichkeit zur Einkehr in die
Gaststätte „Zur Linde“.
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Das Herz schlägt Grün-Blau
Jahreshauptversammlung 2023
Am 24. März fand in der Gaststät-
te „zur Post“ in Rheurdt die dies-
jährige Jahreshauptversammlung
statt. Die insgesamt sehr harmo-
nisch verlaufene Versammlung
hatte in diesem Jahr zwei beson-
dere Ereignisse.
Zum einen wurden die langjähri-
gen Mitglieder geehrt, in diesem
Jahr ganz besonders Cornelia Sc-
holz, Uwe Billen und Marcel Mül-
ler-Bachem für die 25-jährige Mit-
gliedschaft.
Manfred Lenz und Robert Pottbe-
ckers für die 60-jährige Mitglied-
schaft und Walter Pokropp für die
70-jährige Mitgliedschaft.
Gerade in der heutigen, schnell-
lebigen Zeit ist es keine Selbst-
verständlichkeit mehr, einem
Verein so lange die Treue zu hal-
ten. Zum anderen haben wir
auch unsere „gute Fee“ verab-
schieden müssen. Adele Willems
hatte uns mitgeteilt, dass sie
zum 1. April mit der Bewirtung
während der Spiele in unseren

Danke AdeleDanke AdeleDanke AdeleDanke AdeleDanke Adele

links nach rechts: Hans-Josef Willems (2. Vorsitzender), Manfred Lenz, Cornelia Scholz, Robert Pottbeckers,links nach rechts: Hans-Josef Willems (2. Vorsitzender), Manfred Lenz, Cornelia Scholz, Robert Pottbeckers,links nach rechts: Hans-Josef Willems (2. Vorsitzender), Manfred Lenz, Cornelia Scholz, Robert Pottbeckers,links nach rechts: Hans-Josef Willems (2. Vorsitzender), Manfred Lenz, Cornelia Scholz, Robert Pottbeckers,links nach rechts: Hans-Josef Willems (2. Vorsitzender), Manfred Lenz, Cornelia Scholz, Robert Pottbeckers,
Walter Pokropp, Jürgen Wienes (1. Vorsitzender)Walter Pokropp, Jürgen Wienes (1. Vorsitzender)Walter Pokropp, Jürgen Wienes (1. Vorsitzender)Walter Pokropp, Jürgen Wienes (1. Vorsitzender)Walter Pokropp, Jürgen Wienes (1. Vorsitzender)

Vereinsheim aufhört.
Die Jahreshauptversammlung ha-
ben wir dann genutzt, um Adele
gebührend zu verabschieden.
Adele hat 1995 mit dem Verkauf

bei Jugendspielen angefangen und
ab 2002 die Bewirtung auf dem
Sportplatz übernommen.
Das sind fast 30 Jahre Tätigkeit
für unseren Verein, sowas findet

man heute, wenn überhaupt, nur
noch sehr selten.
Auch hier bleibt uns nur Danke
zu sagen für diese sagenhaft
lange Zeit.
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Buchabend am 22. April
Kath. Bücherei St. Nikolaus Rheurdt

Spende an den Förderverein der
Kita St. Hubertus in Rheurdt-Schaephuysen
Ab sofort können die Kinder des
katholischen Kindergartens St.
Hubertus auf ihrem Außengelän-
de mit Bobbycar, Kettcar und Co.
wie im richtigen Straßenverkehr
herumflitzen. Im Herbst wurde
dort eine große Fahrbahn errich-
tet. Durch gesammelte Spenden-

gelder des Fördervereins der Kita
St. Hubertus und der großen Ein-
satzbereitschaft einiger ehren-
amtlicher Helfer konnte den Kin-
dern somit ein Herzenswunsch
erfüllt werden.
Gefehlt haben nun nur noch Am-
peln und Verkehrsschilder mit de-

nen ihre Straße jetzt ausgestat-
tet werden konnte. Möglich ge-
macht wurde dies durch die Pro-
vinzial Versicherung Paeßens aus
Rheurdt, die dem Förderverein
des Schaephuysener Kindergar-
tens für diesen Zweck eine groß-
zügige Spende zukommen ließ.

Nun können die Kinder spielerisch
die ersten Verkehrsregeln einü-
ben und haben dabei jede Menge
Spaß auf ihrer neuen Fahrstrecke.

EEEEErwachsene auf dem Foto v.l.n.r.: Annika Weißkopf (Vorstand För-rwachsene auf dem Foto v.l.n.r.: Annika Weißkopf (Vorstand För-rwachsene auf dem Foto v.l.n.r.: Annika Weißkopf (Vorstand För-rwachsene auf dem Foto v.l.n.r.: Annika Weißkopf (Vorstand För-rwachsene auf dem Foto v.l.n.r.: Annika Weißkopf (Vorstand För-
derverein), Ute Müller (Kita-Leitung), Daniel Paeßens (Provinzialderverein), Ute Müller (Kita-Leitung), Daniel Paeßens (Provinzialderverein), Ute Müller (Kita-Leitung), Daniel Paeßens (Provinzialderverein), Ute Müller (Kita-Leitung), Daniel Paeßens (Provinzialderverein), Ute Müller (Kita-Leitung), Daniel Paeßens (Provinzial
Paeßens Rheurdt)Paeßens Rheurdt)Paeßens Rheurdt)Paeßens Rheurdt)Paeßens Rheurdt)

Samstag, 22.22.22.22.22.     Apri lApri lApri lApri lApri l, findet um
18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr im Pfarrheim in der
Kirchstraße in Rheurdt ein Buch-
abend statt.

Zwei Buchhändlerinnen, Anja Lin-
denau und Uta Heitkamp, stellen
auf sehr persönliche Weise inter-
essante Neuerscheinungen vor.

Es wird sicherlich für jeden et-
was dabei sein: Romane, Kin-
der- und Jugenbücher und Sach-
bücher (z. B. Kochbücher). Aus-

serdem ist dies eine hervorra-
gende Gelegenheit, in netter
Runde mit anderen zusammen
zu kommen.

Und wenn der Vogel beim Kö-
nigsschießen dann schon gefal-
len sein sollte, freuen wir uns
ganz besonders auch über Freun-
de und Freundinnen der St. Ni-
kolausbruderschaft.

Der Eintritt ist frei, alle sind
herzlich eingeladen.
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22.22.22.22.22.     AprilAprilAprilAprilApril
Skarabäus-ApothekeSkarabäus-ApothekeSkarabäus-ApothekeSkarabäus-ApothekeSkarabäus-Apotheke
Niederrheinallee 81, 47506 Neukirchen-Vluyn,
Telefon: 02845/4000
Herzog Herzog Herzog Herzog Herzog ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gelderstraße 28, 47608 Geldern, Telefon: 028311346560

23.23.23.23.23.     AprilAprilAprilAprilApril
Kranich-ApothekeKranich-ApothekeKranich-ApothekeKranich-ApothekeKranich-Apotheke
Niederrheinallee 315A, 47506 Neukirchen-Vluyn,
Telefon: 02845/2584
Glückauf-Apotheke OHGGlückauf-Apotheke OHGGlückauf-Apotheke OHGGlückauf-Apotheke OHGGlückauf-Apotheke OHG
Moerser Str. 271, 47475 Kamp-Lintfort, Telefon: 02842/2218

29.29.29.29.29.     AprilAprilAprilAprilApril
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Auguststr. 45, 47475 Kamp-Lintfort, Telefon: 02842/10433
Apotheke zur HerrlichkeitApotheke zur HerrlichkeitApotheke zur HerrlichkeitApotheke zur HerrlichkeitApotheke zur Herrlichkeit
Vogt-von-Belle-Platz 6, 47661 Issum, Telefon: 02835/4488050

30.30.30.30.30.     AprilAprilAprilAprilApril
Klompen-ApothekeKlompen-ApothekeKlompen-ApothekeKlompen-ApothekeKlompen-Apotheke
Niederrheinallee 356, 47506 Neukirchen-Vluyn,
Telefon: 02845/941940
Kleeblatt Kleeblatt Kleeblatt Kleeblatt Kleeblatt ApothekApothekApothekApothekApotheke im E-Centere im E-Centere im E-Centere im E-Centere im E-Center
Edekaplatz 12, 47445 Moers, Telefon: 02841-7817960

1. Mai1. Mai1. Mai1. Mai1. Mai
VVVVVentalis entalis entalis entalis entalis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Moerser Straße 290, 47475 Kamp-Lintfort, Telefon: 02842/9048113
Apotheke zur FriedenseicheApotheke zur FriedenseicheApotheke zur FriedenseicheApotheke zur FriedenseicheApotheke zur Friedenseiche
Friedensplatz 11, 47669 Wachtendonk, Telefon: 02836/390

Um in Notfällen sicher zu gehen, empfiehlt es sich, die angegebene
Apotheke vorab telefonisch zu kontaktieren.
Zudem bietet die Plattform www.apothekennotdienst-nrw.de einen
Überblick über alle diensthabenden Notdienst-Apotheken in ganz
NRW.
Auch per Telefon lassen sich Bereitschaftsapotheken ermitteln: Nach
Anruf der Kurzwahl 22 8 33 von jedem Handy (69 Cent/Min) oder der
kostenlosen Rufnummer 0800 00 22 8 33 aus dem deutschen Festnetz.
Der zahnärztliche Notdienst ist unter der Rufnummer 0180 59 86 700
zu ermitteln.
Angaben ohne Gewähr

Ordnungsbehördlicher
Bereitschaftsdienst

Strom- und Wasserversorgung
Bei Stromausfällen und Störungen
im Wasserleitungsnetz der Ge-
meinde Rheurdt wenden Sie sich
bitte an die kostenfreie Störungs-
nummer der Westnetz GmbH,
0800/4112244.
Bei Störungen im Bereich des
Wassernetzes können Sie sich

auch an die Stadtwerke Kamp-
Lintfort GmbH wenden. Die Tele-
fonnummer lautet: 02842/96500.
GasversorgungGasversorgungGasversorgungGasversorgungGasversorgung
Entstörungsdienst Gelsenwasser
0800 7 9999-50
SirenenwarnungSirenenwarnungSirenenwarnungSirenenwarnungSirenenwarnung
Wichtig ist, die offiziellen Sire-

nenwarntöne zu kennen.
Warnung der BevölkerungWarnung der BevölkerungWarnung der BevölkerungWarnung der BevölkerungWarnung der Bevölkerung
Einminütiger Dauerton auf- und
abschwellend (Heulton)
Gewünschtes Verhalten:
Geschlossene Räume aufsuchen,
Radio oder Fernsehen einschal-
ten.
Einminütiger Dauerton eintönig:
Entwarnung
Alarmierungston Freiwillige Feu-Alarmierungston Freiwillige Feu-Alarmierungston Freiwillige Feu-Alarmierungston Freiwillige Feu-Alarmierungston Freiwillige Feu-
erwehrerwehrerwehrerwehrerwehr
Einminütiger Dauerton 2 x unter-
brochen
(für Bevölkerung unbeachtlich)
Mit der Warn-App NINA sind Sie
immer über aktuelle Gefahren
informiert.

Night-Mover 2.0Night-Mover 2.0Night-Mover 2.0Night-Mover 2.0Night-Mover 2.0
Das Projekt „Night-Mover 2.0“
ermöglicht Jugendlichen und jun-
gen Erwachsenen eine sichere
Heimfahrt.
Durch die Nutzung der „Night-
Mover 2.0“-App wird bei einer
Fahrt mit einem der teilnehmen-
den Taxi- und Mietwagenunterneh-
men ein Zuschuss von 6,00 Euro
pro berechtigter Person vom Fahr-
preis abgezogen.
Die kostenfreie App gibt es im
jeweiligen App-Store
(Android oder iOS).
Weitere Infos unter:
www.kreis-kleve.de
(Schnellzugriff: Night-Mover)

Für dringende ordnungsbehördliche
Notfälle außerhalb der allgemei-
nen Dienststunden und am Wochen-
ende ist bei der Verwaltung unter
der Rufnummer 0172/2603489 ein
Bereitschaftsdienst eingerichtet.
Außerdem steht der Anrufbeant-
worter der Verwaltung unter der
Rufnummer 02845/9633-0 nach
Dienstschluss zur Verfügung.
Der Bereitschaftsdienst des
Bauhofes ist über den Bereit-
schaftsdienst des Ordnungsam-
tes zu erreichen. Bitte rufen Sie
nur an, wenn die Angelegenheit
keinen Aufschub bis zu den
Dienststunden der Verwaltung
duldet.
Wenn Sie in Notfällen außerhalb
der allgemeinen Dienststunden
keinen Bediensteten der Ge-
meinde erreichen sollten, wen-
den Sie sich an die Polizeistati-
on Geldern, 02831/1250
NotdiensteNotdiensteNotdiensteNotdiensteNotdienste
Notdienstpraxen Kreis Kleve abNotdienstpraxen Kreis Kleve abNotdienstpraxen Kreis Kleve abNotdienstpraxen Kreis Kleve abNotdienstpraxen Kreis Kleve ab
1. Juli 20211. Juli 20211. Juli 20211. Juli 20211. Juli 2021
Außerhalb der regulären Pra-
xisöffnungszeiten stehen Pati-
enten aus dem Kreis Kleve im
Notfall ambulante Notdienst-
praxen zur Verfügung.
Diese befinden sich am St. An-
tonius-Krankenhaus in Kleve,
Albersallee 5-7, 47533 Kleve,
(Erwachsene und Kinder) und
am Gelderner St. Clemens-Hos-
pital, Clemensstraße 6, 47608
Geldern, (Erwachsene). Eine

Voranmeldung ist nicht not-
wendig. Die Notdienstpraxen
können direkt aufgesucht wer-
den. Die bislang wechselweise
organisierten Notdienste der
lokalen Arztpraxen entfallen
damit.
Allgemeinärztliche Notdienst-
praxis Kleve im St.-Antonius-
Hospital
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag. und Donners-
tag von 19 bis 22 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 22 Uhr,
Samstag, Sonntag, gesetzliche
Feiertage, 24., 31. Dezember und
Rosenmontag von 9 bis 22 Uhr
Kinderärztliche Notdienstpraxis
im St.- Antonius-Hospital
Öffnungszeiten:
1. April bis 30. September:
Samstag, Sonntag, gesetzl. Feier-
tage von 14 bis 18 Uhr
Öffnungszeiten, 1. Oktober bis 31.
März: Samstag, Sonntag, gesetzl.
Feiertage, 24., 31. Dezember, Ro-
senmontag von 10 bis 18 Uhr
Allgemeinärztliche Notdienst-
praxis Geldern im St.-Clemens-
Hospital
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 22 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 22 Uhr,
Samstag, Sonntag, gesetzliche
Feiertage, 24., 31. Dezember und
Rosenmontag von 9 bis 22 Uhr
Ärztliche Hausbesuche weiterhin
über 116 117
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Aktuelles
der St. Nikolaus Schützenbruderschaft Rheurdt 1535 e.V.
Maibaumrichten - Vogelschießen - Prinzenschießen - Kinder-Vogelwerfen
Am Samstag,Am Samstag,Am Samstag,Am Samstag,Am Samstag, 22. 22. 22. 22. 22.     AprilAprilAprilAprilApril
13.45 Uhr -13.45 Uhr -13.45 Uhr -13.45 Uhr -13.45 Uhr -
Antreten am Antreten am Antreten am Antreten am Antreten am VVVVVereinslokalereinslokalereinslokalereinslokalereinslokal
„Zur Post“„Zur Post“„Zur Post“„Zur Post“„Zur Post“
14.15 Uhr - Abholen des Hof-
staates am Hochend 59, mit
Umtrunk und Fahnenschwenken

15.15 Uhr - Abmarsch zum Ver-
einslokal
15.30 Uhr - Maibaumrichten

16 Uhr - Festgottesdienst in der
Pfarrkirche
16.45 Uhr - Ausmarsch zum Vo-
gelschießen
16.50 Uhr - Rückgabe des Kö-
nigssilbers und Königsschnaps
17 Uhr - Baumpflanzaktion, Kai-
serlinde als neue Dorflinde
17.15 Uhr - Ehrenschüsse, Prin-
zenschießen und Königsschie-
ßen, parallel dazu findet ab ca.parallel dazu findet ab ca.parallel dazu findet ab ca.parallel dazu findet ab ca.parallel dazu findet ab ca.

17.30 Uhr das Kinder17.30 Uhr das Kinder17.30 Uhr das Kinder17.30 Uhr das Kinder17.30 Uhr das Kinder-V-V-V-V-Vogel-ogel-ogel-ogel-ogel-
werfen stattwerfen stattwerfen stattwerfen stattwerfen statt
Wir würden uns freuen, wenn
möglichst alle Schützen mit An-
gehörigen und Freunden am
Umzug und am Vogelschießen
im Burgerpark teilnehmen und
laden euch hierzu recht herz-
lich ein.
Fahrdienst:Fahrdienst:Fahrdienst:Fahrdienst:Fahrdienst:
Um wieder allen Schützen die

Möglichkeit zu geben, an den
Veranstaltungen teilzunehmen,
richten wir einen Fahrdienst ein.

Bitte dazu am 22. April um 13.30 Uhr
an der Vereinsgaststätte sein
oder spätestens um 15 Uhr zum
Abmarsch beim König.

Alle Zeitangaben nur ca. Anga-
ben, Änderungen vorbehalten!



Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 05. Mai 2023Freitag, 05. Mai 2023Freitag, 05. Mai 2023Freitag, 05. Mai 2023Freitag, 05. Mai 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
28.04.2023 um 10 Uhr28.04.2023 um 10 Uhr28.04.2023 um 10 Uhr28.04.2023 um 10 Uhr28.04.2023 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
StellengesucheStellengesucheStellengesucheStellengesucheStellengesuche

Putzhilfe in Rheurdt gesuchtPutzhilfe in Rheurdt gesuchtPutzhilfe in Rheurdt gesuchtPutzhilfe in Rheurdt gesuchtPutzhilfe in Rheurdt gesucht
Suche für einen gepflegten Haushalt
mit Hund zuverlässige Putzhilfe.
Für 4 – 6 Std. wöchentlich auf Minijob
Basis.
Tel.: 01626953136

Gemeinsam draußen schlafen
Gemeinschaftsaktion der Jugendzentren in
Goch, Issum, Kalkar, Rheurdt, Wachtendonk und Weeze
Raus aus dem Alltag - rein ins
Abenteuer! Die Aktion „Gemein-
sam draussen schlafen“ geht in
die nächste Runde. Am 12.12.12.12.12. Mai Mai Mai Mai Mai
ist es wieder soweit, die Jugend-
zentren im Kreis Kleve rufen
wieder dazu auf eine Nacht im
Freien zu schlafen. Einfach mal
raus aus dem Alltag, etwas Span-
nendes erleben und sich vielleicht
mit anderen Familien oder Freun-
den zusammenschließen, um einen
schönen gemeinsamen Abend un-
ter freiem Himmel zu verbringen.
Im eigenen Garten, auf der Terras-
se, auf dem Balkon usw., der Fan-
tasie sind keine Grenzen gesetzt.
Damit keine Langeweile auf-
kommt, bietet jedes teilnehmen-

de Jugendzentrum wieder eine
Überraschungs-Outdoortüte an,
die voll mit Ideen zur Gestaltung
der Abenteuernacht ist.
Infos zur Anmeldung für eine Out-
doortüte erhaltet ihr ganz bald in
eurem Jugendzentrum vor Ort oder
auf dessen social media Kanälen.
Wer noch nicht dabei war und
sich ein Bild von der Aktion ma-
chen möchte, kann sich unter dem
Hashtag #gemeinsamdraussen-
schlafen, zahlreiche Bilder von
Familien, Jugendlichen und
Jugendzentrumsmitarbeiter*innen
anschauen, die bereits in den letz-
ten Jahren draussen geschlafen
haben.
Auch in diesem Jahr freuen sich

die Jugendzentren über zahlrei-
che Bilder, die unter dem Hashtag
hochgeladen werden, damit alle
schauen können, wie andere den
Abend verbringen und vor allem,
um sich in der Gestaltung des
Schlafplatzes wieder gegenseitig
zu übertreffen.
Die Jugendzentren freuen sich auf
die Aktion und zahlreiche Teilneh-
mer. Weitere Infos geben die teil-
nehmenden Jugendzentren:
Jugendheim Issum, Jugendzentrum
AWO Bahnhof Rheurdt, Jugend-
treff der Stadt Kalkar, Jura Wach-
tendonk, Weezer Wellenbrecher,
Jugendzentrum Astra Goch und
das Team Jugendpflege der Kreis-
verwaltung Kleve.



Klar Schiff machen in der virtuellen Welt
Darauf sollten Bewerber bei der Pflege ihrer Social-Media-Profile achten
Endlich wieder aufräumen und
gründlich ausmisten: Das ist von
Zeit zu Zeit nicht nur für die eige-
ne Wohnung wichtig, sondern erst
recht für das virtuelle Zuhause.
Denn Arbeitgeber suchen häufig
online nach geeigneten Kandida-
ten und verschaffen sich im Web
einen ersten Eindruck. Die eige-
nen Profile sollten daher aktuell
und frei von eher fragwürdigen In-
halten oder Schnappschüssen sein.
Zudem werden viele Positionen di-
rekt über Empfehlungen und Netz-
werke besetzt. Ein aktives Auftre-
ten auf geeigneten Plattformen
kann sich somit auszahlen.
Der erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zählt
Wie wirkt man auf Personen, die
einen noch nicht kennen? Dies
lässt sich herausfinden, indem man
den eigenen Namen in die Such-
maschine eingibt. Schließlich ge-
hen auch Personalverantwortli-
che meist so vor, um herauszufin-
den, ob Bewerber zur Unterneh-
menskultur passen könnten. „Oft
findet man bei der Onlinesuche
lange vergessene Einträge wieder,
die einem heute womöglich un-
angenehm sind. Ein regelmäßiges
Aufräumen ist daher unbedingt zu
empfehlen“, sagt Bastian Krapf
von Adecco Personaldienstleistun-
gen. Die Porträtfotos sollten ak-
tuell sein und zum professionel-
len Anspruch passen. Noch mehr
gilt das für Karriereportale wie
LinkedIn oder Xing. Hier geht es

vor allem um das digitale Selbst-
marketing: Berufsstationen, Qua-
lifikationen, aber auch persönli-
che Stärken dürfen selbstbewusst
präsentiert werden. Tipp: Neben
der aktuellen Berufsbezeichnung
lassen sich dort Hashtags setzen,
um mit Kernaufgaben und Kennt-
nissen leichter gefunden zu wer-
den. Eine vollständige Übersicht
der bisherigen Arbeitsstationen
gehört ebenfalls zu den Grundla-
gen. „Wer darüber hinaus aktiv
professionelle Inhalte erstellt,
teilt und kommentiert, macht auf
sich aufmerksam und zeigt die ei-
gene fachliche Expertise“, erklärt
Bastian Krapf weiter.
Systematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumen
Neben Karriere- und Business-
plattformen tummeln sich viele
heute ebenfalls in den eher privat
ausgerichteten sozialen Medien.
Doch auch hier sollten Bewerber
seriös auftreten. Bilder, Beiträge,
Kommentare und alles, was dem
eigenen Ruf schaden könnte, soll-
te man tunlichst löschen - selbst
wenn es sich buchstäblich um Ju-
gendsünden handelt.
Auf Facebook zum Beispiel kann
man einschränken, wer einen auf
Fotos markieren darf. Dadurch
lassen sich unangenehme Über-
raschungen vermeiden. Unter
adeccogroup.de etwa gibt es vie-
le weitere Tipps für das digitale
Eigenmarketing und die Jobsuche.
Noch ein Tipp, der auf alle sozia-

len Plattformen zutrifft: Ein syste-
matisches Aufräumen der eigenen
Kontaktliste schafft Klarheit und

In der virtuellen Welt überzeugen: Stellensuchende sollten ihre Online-In der virtuellen Welt überzeugen: Stellensuchende sollten ihre Online-In der virtuellen Welt überzeugen: Stellensuchende sollten ihre Online-In der virtuellen Welt überzeugen: Stellensuchende sollten ihre Online-In der virtuellen Welt überzeugen: Stellensuchende sollten ihre Online-
profile regelmäßig überprüfen und stets aktuell halten.profile regelmäßig überprüfen und stets aktuell halten.profile regelmäßig überprüfen und stets aktuell halten.profile regelmäßig überprüfen und stets aktuell halten.profile regelmäßig überprüfen und stets aktuell halten.
Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Austin DistelFoto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Austin DistelFoto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Austin DistelFoto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Austin DistelFoto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Austin Distel

sorgt dafür, dass man selbst rele-
vantere Beiträge angezeigt be-
kommt. (djd)

Einfach den eigenen Namen in die Suchmaschine eingeben: So lässt sichEinfach den eigenen Namen in die Suchmaschine eingeben: So lässt sichEinfach den eigenen Namen in die Suchmaschine eingeben: So lässt sichEinfach den eigenen Namen in die Suchmaschine eingeben: So lässt sichEinfach den eigenen Namen in die Suchmaschine eingeben: So lässt sich
herausfinden, welchen ersten Eindruck man etwa auf Personalverant-herausfinden, welchen ersten Eindruck man etwa auf Personalverant-herausfinden, welchen ersten Eindruck man etwa auf Personalverant-herausfinden, welchen ersten Eindruck man etwa auf Personalverant-herausfinden, welchen ersten Eindruck man etwa auf Personalverant-
wortliche macht. Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/dai-ke-Gkrawortliche macht. Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/dai-ke-Gkrawortliche macht. Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/dai-ke-Gkrawortliche macht. Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/dai-ke-Gkrawortliche macht. Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/dai-ke-Gkra
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Ausbildung mit Potenzial - auch bei Startschwierigkeiten
In Gesundheitsunternehmen bieten sich viele interessante Berufsperspektiven
Eine qualifizierte Ausbildung bietet
heute beste Chancen für den Start
in ein erfolgreiches Berufsleben,
denn Fachkräfte werden überall
gebraucht.  Oft fallen Schulabgän-
gern bei der Suche nach der pas-
senden Stelle aber nur die gängi-
gen Berufe etwa in Handwerk, Han-
del und Pflege ein. Dabei gibt es
viele weitere Ausbildungen, die
auch sehr gute berufliche Perspek-
tiven bieten - zum Beispiel die zum

Chemikanten in der pharmazeuti-
schen Produktion. Chemikanten
kontrollieren die komplexen Pro-
zesse, mit denen aus Rohstoffen
Vorprodukte und aus Vorprodukten
fertige Medikamente werden. An-
lagen per Hand schalten oder vom
Leitstand aus überwachen, Ventile
umlegen, Proben ziehen - die Ar-
beit ist vielfältig und steht im Mit-
telpunkt der Produktion. Weiterqua-
lifizierungen etwa zum Produktions-

techniker bieten attraktive Auf-
stiegsmöglichkeiten.
Nach dem Nach dem Nach dem Nach dem Nach dem Abschluss gleich inAbschluss gleich inAbschluss gleich inAbschluss gleich inAbschluss gleich in
den Jobden Jobden Jobden Jobden Job
Chemikant ist aber nicht der ein-
zige spannende Beruf in dieser
Branche. So bildet das Gesund-
heitsunternehmen Sanofi junge
Frauen und Männer in 19 verschie-
denen Professionen aus - von Phar-
makanten über Chemie- und Biolo-
gielaboranten, Fachlageristen, ver-

schiedene kaufmännische Speziali-
sierungen bis zu Mechatronikern,
Elektronikern oder Fachinformati-
kern. Nach dem Abschluss können
die Absolventen und Absolventinnen
dann direkt in den verschiedenen
Betrieben, Laboren und Abteilungen
starten. Wer sich für eine Ausbildung
interessiert, findet alle Informatio-
nen dazu unter www.sanofi.de. Um
junge Menschen zu fördern, deren
Lebensweg nicht geradlinig verlau-
fen ist, die Problemsituationen be-
wältigen mussten und deshalb kei-
nen oder nur einen notenmäßig un-
günstigen Schulabschluss haben,
nimmt das Unternehmen außerdem
an einem besonderen Programm teil:
„StartPlus“ bietet eine neunmona-
tige Vor-Ausbildung, die das Schlie-
ßen schulischer Lücken mit einer
praxisorientierten Berufsorientie-
rung verbindet
Gute Chancen auch bei Start-Gute Chancen auch bei Start-Gute Chancen auch bei Start-Gute Chancen auch bei Start-Gute Chancen auch bei Start-
schwierigkeitenschwierigkeitenschwierigkeitenschwierigkeitenschwierigkeiten
Der Clou dabei: Die Jugendlichen
beginnen das Programm, ohne zu
wissen, welcher Ausbildungsberuf
dabei herauskommt. So können
sie sich ausprobieren und heraus-
finden, was ihnen liegt: eher das
technische oder elektrotechnische
Umfeld, das Handwerk, die Me-
chanikerberufe, das Labor? Oder
wie sieht es aus mit Chemikant
oder Pharmakant? Wer das Start-
Plus-Programm erfolgreich absol-
viert, auf den wartet ein passen-
der Ausbildungsplatz. Und die Er-
folgsquote ist hoch: In den ver-
gangenen zehn Jahren haben im
Schnitt neun von zehn Teilneh-
menden nach Abschluss des Pro-
jekts eine Ausbildung im Unter-
nehmen begonnen. (djd)

Foto: djd/Sanofi/Getty Images/Foto: djd/Sanofi/Getty Images/Foto: djd/Sanofi/Getty Images/Foto: djd/Sanofi/Getty Images/Foto: djd/Sanofi/Getty Images/
YinYangYinYangYinYangYinYangYinYang
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Mitgliederversammlung beim TV Rheurdt von 1883 e.V.
Viele Mitglieder füllten am Mitt-
woch, 29. März, den Saal der Gast-
stätte „Zur Post“. Eine schöne
Atmosphäre in der unsere erste
Vorsitzende Ulrike Baumeister die
Sitzung eröffnen und alle Anwe-
senden begrüßen konnte. Unser
Verein steht finanziell solide da
und die Mitgliederzahlen zeigen
sogar einen kleinen Aufwärtstrend.
Durch die zum Ende des Jahres
2022 neue in Kraft getretene Sat-

zung mussten und konnten alle
Vorstandsmitglieder einstimmig in
ihrem Amt bestätigt werden. Ver-
einsführung: Ulrike Baumeister,
Vereinsverwaltung: Patricia Dick-
haus, Finanzen: Karin Troost, Ver-
eins- und Mitarbeiter*innen-Ent-
wicklung: Elsbeth Müller, Sportor-
ganisation: Lucas Kröber, Marke-
ting: Nadine Dölle. Alsbald wird
ein Basketballangebot für Kinder
und Jugendliche starten. Nach den

Sommerferien können wir Dank
einer Kooperation mit der AWO-
Kita Zwergenland ein Bewegungs-
angebot für die ganz Kleinen an-
bieten. Beide Angebote wurden
durch neue, an uns heran getrete-
ne, tolle Übungsleiter*innen initi-
iert. Was kann sich ein Verein mehr
wünschen? Wir freuen uns auf
euch! Zum Ende der Tagesordnung
überschlugen sich förmlich die freu-
digen Nachrichten und Ereignisse.

Für 25 Jahre Mitgliedschaft konnten
geehrt werden: Heinz-Gerd Verho-
len, Alexander Polenz, Doreen Sie-
wior, Willi Richter, Ute Arts, Ulrike
Schlieper und Heike Schäfers. Für
unfassbare 70 Jahre Vereinszugehö-
rigkeit konnten Mechtild de Lange
und Maria Cöhnen geehrt werden.
Die zu ehrenden Übungsleiterinnen
im Bereich Kinder und Jugendliche
sind seit sagenhaften 25 Jahren Chris-
tina Koppers und Doreen Siewior.
Danke an euch, für jede einzelne
Turnstunde, jedes Lächeln, Mus-
kelkater an unbekannten Stellen,
alle eure verrückten Ideen, orga-
nisierten Events, begleiteten Aus-
flüge und Aktionen. Danke für eure
Zeit, Energie und Verantwortung.
Das Talent dieser beiden entdeckt
und gefördert hat Marita Büchner,
die selbst für 45 Jahre Übungslei-
tertätigkeit geehrt werden konnte.
Es könnte keine bessere Überlei-
tung zum Höhepunkt des Abends
geben: Ulrike Baumeister verliest
die Laudatio aus der Jahreshaupt-
versammlung der Vereinsgemein-
schaft für unsere Festkettenträge-
rin Marita Büchner und unsere Ad-
jutantinnen Christina Koppers und
Patricia Dickhaus. Der abschließen-
de bildliche Jahresrückblick und
Ausblick auf Pfingsten mit tollen
Vereinsmomenten unserer Festket-
tenmädels bereitet allen Anwesen-
den Gänsehaut. Pfingsten wird
gelb! Macht euch bereit!
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